
Projektarchitekt*in
ab sofort

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine*n 
Projektarchitek*tin für die Planung und Realisierung anspruchsvoller Bauprojekte in der 
Schweiz.

Ihre Aufgaben 
-Projekt- und Ausführungsplanung über die SIA-Phasen 31-53
-Entwicklung konstruktiver und gestalterischer Details  
- Zusammenarbeit mit Fachplanenden und Unternehmern

Ihr Profil
-Mindestens 2-jährige Erfahrung in der Projekt- und Ausführungsplanung in der Schweiz 
-Sehr gute Kenntnisse in Archicad/BIM und 3D-Planbearbeitung 
-Selbständige strukturierte Arbeitsweise 
-Sehr gute Deutschkenntnisse

Wir bieten
-Hochwertige Projekte in einem kreativen motivierten Team 
-Zeitgemässe Arbeitsbedingungen und langfristige Perspektive

Bewerbung
Motivationsschreiben, Lebenslauf und Portfolio (PDF) an: job@fiechtersalzmann.ch

 

 

Zürich im August 2021  

Motivationsschreiben Eingang Tech Cluster Zug 

Ein Stück Stadt                                                                                                                                                                                            
Der Ausbau des heutigen Industrieareals am nördlichen Ende der Stadt Zug durch die international tätige 
V-ZUG AG ermöglicht eine zukunftsorientierte Entwicklung des Areals zu einem nachhaltigen und 
lebendigen Stück Stadt. Es bildet zukünftig einen markanten Abschluss im städtischen Gefüge und bietet 
sowohl Mitarbeitenden wie auch der Stadtbevölkerung einen hochwertigen und attraktiven Arbeits- und 
Lebensraum. Der bisher vorwiegend im Dienst der Entwicklung und Produktion stehende Ort, wird dank 
seiner stadträumlichen Aufwertung und den grosszügigen Freiräumen vom funktionalen Durchgangsraum 
zum qualitätsvollen Aufenthaltsort umgestaltet werden. Die Fassade mit einem einladenden Eingang und 
einer attraktiven Erdgeschossfassade wird zur Realisierung dieser Ziele entsprechend gestaltet. 

Das Haus als Labor                                                                                                                                                                                           
In diesem neuen und andersartigen Industrieareal steht der Neubau Zephyr West als einsichtiges Labor 
zur Entwicklung und Produktion qualitätsvoller Haushaltsapparate. Dank der transparenten und offenen 
Gestaltung des multifunktionalen Gebäudes wird V-ZUG ein aktiver Bauteil des städtischen Gefüges und 
leistet einen wichtigen Beitrag für das Selbstverständnis der Stadt Zug als wirksamer Entwicklungs- und 
Produktionsort. V-ZUG präsentiert sich als Schweizer Firma, die vor Ort entwickelt, produziert und 
verkauft. Dank diesen kurzen Entwicklungs- und Produktionswegen leistet sie einen wichtigen Beitrag in 
der Nachhaltigkeitsdiskussion.                                                                                                                                                                       
Die Forschung an ressourcenschonenden Produkten soll im architektonischen Ausdruck des Neubaus 
Zephyr West mit einer PV-Fassade angemessen realisiert werden und nach Aussen in Erscheinung treten. 
Das Gebäude Zephyr West nimmt neben Büroflächen auch Laborräume, Werkstätten und Schulungsräume 
auf. Den Mitarbeitern bietet es einen qualitätsvollen Ort, den sie im städtischen Gefüge dank seiner 
Standortqualitäten mit der vorgelagerten V-Zug Wiese gerne aufsuchen. Das Gebäude ist nicht nur nach 
Aussen stark vernetzt. Auch im Innern können dank der architektonischen Gestaltung mit vertikalen 
Verbindungen Netzwerke zur erfolgreichen Zusammenarbeit entstehen. 

Fiechter & Salzmann Architekten                                                                                                                                                                                               
Wir entwickeln seit Jahren grosse, multifunktionale Verwaltungs- und Geschäftsgebäude mit einem Fokus 
auf attraktive und kommunikationsfördernde Innenräume für die Mitarbeitenden und einladende 
Stadträume für die Bevölkerung. Wir interessieren uns für nachhaltige Architektur aus Holz, die mit ihrer 
haptischen Qualität einen wichtigen Beitrag zur Atmosphäre der Räume liefert.                                                                                                                                                
Seit dem Wettbewerbsgewinn für die kantonale Verwaltung und den RDZV an der Aa beschäftigen wir uns 
intensiv mit der Stadt Zug und würden uns freuen auf dem V-Zug Areal ebenfalls einen Beitrag leisten zu 
dürfen. 

 

Caroline Fiechter  
Dipl. Arch. ETH | BSA  
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PRAKTIKUM

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung für mindestens 6 -12 Monate 
Praktikanten*innen  für die Mitarbeit an Wettbewerben und für die Ausführungs-
planung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Portfolio und Lebenslauf als Pdf (max. 5 MB).
Sie beherrschen die deutsche Sprache.  Email: praktikum@fiechtersalzmann.ch.
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